
im schlaf 
 
 
manchmal liegt ein kreis aus stolz 
um dein gesicht, hält entfernt 
heißt willkommen den, der dir 
zweifellos seinen schatten 
 
überwirft, neue worte 
wagt in der altvertrauten 
oft durchgangenen gegend 
deiner traumanwandelung 
 
wo du deine zeit vertreibst 
wo du kein erbarmen kennst 
und keine frage duldest 
 
manchmal schreist du dann im schlaf 
bis zum blut in mich gekrallt 
deinen meinen namen 
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